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Amtseinführung von Bürgermeister Toni Huber

Zahlreiche Besucher fanden sich am vergangenen Donnerstag zur Verpflichtung und Amtseinführung
des wiedergewählten Bürgermeisters Toni Huber in der Weisenbacher Festhalle ein.
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Amtliche Bekanntmachungen
Amtsgericht Rastatt
- Vollstreckungsgericht -

Zwangsversteigerung
Folgender Grundbesitz, eingetragen
im Grundbuch von Weisenbach-Au
Nr. 0364 (nähere Bezeichnung)

151/1.000 Miteigentumsanteil an
dem Grundstück, Flst. Nr. 1980, Ge-
bäude- und Freifläche Blumenweg 9
mit 11,22 Ar verbunden mit dem Son-

dereigentum an der im Aufteilungs-
plan mit Nr. 5 bezeichneten Woh-
nung in der Ebene 2 und dem mit Nr.
5 versehenen Kellerabteil, sowie ver-
bunden mit dem Sondernutzungs-
recht an den im Plan vom 27. Oktober
1993 mit der Nr. 3 und 4 bezeichneten
Kfz-Stellplätze im Freien.

Angaben ohne Gewähr:
Zwei-Zimmer-Wohnung mit Küche,
Bad, Balkon, BJ vermutlich 1993,

Wohnfläche zirka 53 m², Kellerraum
und zwei Stellplätze. Innenbesichti-
gung war nicht möglich

soll am Donnerstag, 18. Februar,
9 Uhr, im Amtsgerichtsgebäude, Her-
renstraße 18, Rastatt (Schloss), EG
Saal 042, im Wege der Zwangsvoll-
streckung versteigert werden.

Der Verkehrswert ist gemäß § 74 a
Abs. 5 ZVG festgesetzt worden auf:
45.000 a.

Zahlreiche Gäste bei der Amtseinführung
des wiedergewählten Bürgermeisters Toni Huber
Die Festhalle war voll besetzt als Bür-
germeisterstellvertreter Rudolf Fritz
am vergangenen Donnerstag die öf-
fentliche Sitzung des Gemeinderates
eröffnete. Einziger Tagesordnungs-
punkt der Sitzung war die Verpflich-
tung und Amtseinführung des wie-
dergewählten Bürgermeisters Toni
Huber. Unter der zahlreichen Gästen
waren neben den Familienangehöri-
gen von Bürgermeister Toni Huber
Vertreter von Kommunen, Ämtern,
Behörden, Verbänden, Kirchen, Ver-
einen, Industrie und Gewerbetrei-
benden, der regionalen Presse und
der Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter. Einen besonderen Willkommens-
gruß galt Landrat Jürgen Bäuerle so-
wie dessen beiden Vorgängern, Dr.
Werner Hudelmaier und Dr. Josef
Großmann, den Bürgermeistern Wer-
ner Happold, Ötigheim, Dieter Knit-
tel, Gernsbach, Erich Steigerwald,
Loffenau, Rainer Dehmelt, Hügels-
heim, Hans-Peter Braun, Bühlertal,
sowie Oberbürgermeister Christoph
Florus aus Gaggenau. Ebenso galt ein
Willkommensgruß dem Amtsvorgän-
ger Gerhard Feist, den Ortsvorste-
hern, Frau Claudia Wunsch aus Ber-
mersbach und Herrn Walter Schmei-
ser aus Obertsrot-Hilpertsau. Aus der
sächsischen Partnergemeinde Krieb-
stein war Bürgermeister Christoph

Merker mit einigen Gemeinderäten
angereist.

Mit einem Traumergebnis von 99,3
Prozent bei einer Wahlbeteiligung
von fast ¾ der Wahlberechtigten
wurde Bürgermeister Toni Huber am
27. September 2009 für seine dritte
Amtsperiode wiedergewählt. Dieses
Ergebnis ist, so Bürgermeisterstellver-
treter Rudolf Fritz, Anerkennung,
Würdigung und ein Beweis für die 16-
jährige erfolgreiche Arbeit. Weisen-
bach hat sich in dieser Zeit zu einer
noch lebenswerteren Wohngemein-
de mit einer hervorragenden Infra-
struktur entwickelt, was Anerken-
nung in der gesamten Region findet.
Als Beispiele nannte Rudolf Fritz die
Realisierung verschiedener Großpro-
jekte, wie den Neubau der Sportanla-
gen, die Fertigstellung des Dienstleis-
tungszentrums, die Erweiterung des
Kindergartens Weisenbach, das Neu-
baugebiet „Birket“, der Neubau des
Feuerwehrgerätehauses und der Bau
der Stadtbahn ins Murgtal mit Halte-
stellen in Weisenbach und Au. Neu-
jahrsempfänge, Informationsveran-
staltungen zu kommunalpolitischen
Themen und kommunalpolitische
Frühschoppen wurden ein- und wer-
den durchgeführt und die über 25
örtlichen Vereine werden aktiv geför-

dert. Bürgermeister Toni Huber, so
Rudolf Fritz, hat die Herausforderun-
gen durch den gesellschaftlichen
Strukturwandel angenommen und
Weisenbach innovativ gestaltet. Man
war Vorreiter bei der Einführung der
Kernzeitenbetreuung, bei flexiblen
Öffnungszeiten in den Kindergärten
sowie auch bei der Kleinkinderbe-
treuung. Auf ehrenamtlicher Basis
läuft die Projektgruppe „Internet“,
welche mit dem Preis „Internet-Dorf
2006“ ausgezeichnet wurde. Zu allen
gesellschaftlichen Gruppierungen
unterhält Bürgermeister Toni Huber
ein tragfähiges Netzwerk.

Auch außerhalb der Gemeinde über-
nimmt er Verantwortung, vertritt
den Wahlkreis Gernsbach, Loffenau,
Weisenbach und Forbach seit 1994 im
Kreistag und ist seit 2005 zugleich
Fraktionsvorsitzender der CDU-Kreis-
tagsfraktion. Weitere Mitgliedschaf-
ten in verschiedenen Vertretungs-
funktionen nimmt das Ortsober-
haupt beim Karlsruher Verkehrsver-
bund, dem kommunalen Rechenzen-
trum Baden-Franken und der Arbeits-
agentur Rastatt war. Leitlinie seines
Handelns, so Bürgermeisterstellver-
treter Rudolf Fritz ist: „Die Positionie-
rung von Weisenbach als moderne
und innovative Gemeinde“. Nicht nur

Amtliche Nachrichten



Weisenbach 47 Seite 3

Verpflichtung von Bürgermeister
Toni Huber durch Bürgermeister-
Stellvertreter Rudolf Fritz.

Zahlreiche Gäste in der Festhalle

als Bürgermeister, sondern auch im
privaten Bereich hat Bürgermeister
Toni Huber, so Rudolf Fritz, die Ent-
wicklung positiv gestaltet. Hochzeit,
Wohnhausbau und mit den beiden
Kindern Julian und Christopher wur-
den auch als Bürger die gemeindli-
chen Einrichtungen erlebt und ge-
nutzt. Die Jägerprüfung wurde er-
folgreich absolviert und bei den An-
sitzen in den Wäldern in und um Wei-
senbach wird der Ausgleich für die
beruflichen Anforderungen gefun-
den. Als Sänger singt er im Bürger-
meisterchor mit seinen Berufskolle-
gen. Den Weisenbacher Gesangver-
ein hat er im letzten Jahr unterstützt,
aktuell unterstützt er im Jubiläums-
jahr als aktiver Sänger den Gesang-
verein „Eintracht“ Au. In den Dank
schloss Bürgermeisterstellvertreter
Rudolf Fritz auch Silke Huber mit ein,
welche an der Seite ihres Mannes bei
den vielen beruflichen Verpflichtun-
gen mit Privatverpflichtungen oft-
mals zurückstehen muss. Sodann ver-
pflichtete Bürgermeisterstellvertre-
ter Rudolf Fritz den alten und neuen
Bürgermeister Toni Huber für seine
dritte Amtszeit. Als Dank für die ge-
leistete Arbeit und Gratulation zur
Wiederwahl überreichte er namens
der Gemeinde und des Gemeindera-
tes entsprechende Präsente.

Die Reihe der Grußworte eröffnete
Landrat Jürgen Bäuerle, welcher nicht
nur als Landrat, sondern auch als per-

Gesangverein „Eintracht“ Au

Musikverein Weisenbach

sönlicher Freund des Ortsoberhauptes
sprach. Seit vielen Jahren arbeite
man, zunächst als Bürgermeister bzw.
Kreistagskollegen, mittlerweile als Land-
rat sowie Bürgermeister und Frakti-
onsvorsitzender sehr eng zusammen.
Jürgen Bäuerle bescheinigte dabei
Toni Huber die Gemeinde Weisen-

bach sehr gut positioniert zu haben.
Annähernd zwanzig Millionen Euro
wurden in den vergangenen beiden
Amtszeiten in der Gemeinde investiert.
Diese Investitionen bzw. die Leistung
für die Gemeinde wurde mit einem
eindrucksvollen Wahlergebnis bestä-
tigt. Mehrfach wöchentlich komme
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man zusammen, um Themen der Ge-
meinde, des Landkreises oder der Re-
gion zu erörtern. Als engagierter Bür-
germeister von Weisenbach und Frak-
tionsvorsitzender im Kreistag habe
sich Toni Huber einen erstklassigen
Ruf als Kommunalpolitiker erwor-
ben. Dabei habe er Toni Huber als ver-
lässlichen Partner kennengelernt.

Namens der Verwaltungsgemein-
schaft Gernsbach-Loffenau-Weisen-
bach sprach Gernsbachs Bürgermeis-
ter Dieter Knittel. Auch er fand loben-
de Worte der Zusammenarbeit im
Murgtal und beglückwünschte Bür-
germeister Toni Huber zu dem tollen
Wahlergebnis. In vielfältigen Fragen
arbeiten die Bürgermeister aus
Gernsbach, Loffenau und Weisen-
bach im Rahmen der Verwaltungsge-
meinschaft, aber auch Forbach,
Gaggenau, Kuppenheim und Bisch-
weier im Rahmen der Gesellschaft für
kommunale Zusammenarbeit Murg-
tal zusammen.

Das gemeinsame Ziel ist es dabei, das
Murgtal positiv zu positionieren. In
positiven Sinne wurde auch schon der
Name „Murgtal-Mafia“ für die Bür-
germeister der Region kreiert. Aus
Ötigheim war Bürgermeister Werner
Happold gekommen, um die Glück-
wünsche des Gemeindetags Baden-
Württemberg, der Bürgermeisterkol-
legen, der Kollegen und Kolleginnen
der CDU-Fraktion und last but not le-
ast der Sangesfreunde des Bürger-
meisterchores zu überbringen. Wer-
ner Happold betonte, dass es in der
heutigen Zeit gar nicht mehr selbst-
verständlich ist, ein solch tolles Wah-
lergebnis nach zwei bereits zurücklie-
genden Amtsperioden zu erreichen.

Toni Huber habe jedoch die Kommu-
nalpolitik durch seine Ausbildung
von Grund auf gelernt und konnte
bei der Wahl mit seinen Leistungen,
seiner Kompetenz, seiner Bürgernä-
he und seinem Politikstil viel Ansehen
und Vertrauen gewinnen und die

überzeugende Ernte seiner Arbeit
einfahren.

Weitere Grußworte und Präsente
überbrachten Franz-Josef Holzapfel
als Vorsitzender des Pfarrgemeinde-
rates der katholischen Kirchenge-
meinde Weisenbach, Pfarrer Gerhard
Bub für die evangelische Kirchenge-
meinde Forbach-Weisenbach, Alfred
Marxer als Rektor der Johann-Belzer-
Schule, Walter Wörner als Sprecher
der Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter, Karl Großmann als Vorsitzender
der Arbeitsgemeinschaft der Weisen-
bacher und Auer Vereine sowie Bür-
germeister Christoph Merker aus der
Partnergemeinde Kriebstein.

Die festliche Veranstaltung wurde
durch musikalische Beiträge des Mu-
sikvereins Weisenbach und gesangli-
chen Darbietungen des Gesangver-
eins „Eintracht“ Au umrahmt. Der an-
schließende Empfang wurde zum re-
gen Meinungsaustausch genutzt.

Bazar der Lebenshilfe Rastatt/Murgtal
Die Lebenshilfe für Menschen mit
geistiger Behinderung, Kreisvereini-
gung Rastatt/Murgtal lädt recht herz-
lich ein zu ihrem traditionellen BA-
ZAR am Sonntag, 22. November, von
10 bis 18 Uhr in die Festhalle Gaggen-
au-Bad Rotenfels. Wie jedes Jahr wer-
den beim Bazar für den Eigenbedarf
oder zum Verschenken die Arbeiten
der Bastelgruppe Ottenau angeboten.

Die Bewirtung sieht vor: Eintopf,
Maultaschen mit Kartoffelsalat, Steaks
und Pommes frites, selbstgebacke-
nen Kuchen, warme und kalte Ge-
tränke. Es lockt eine reichhaltige
Tombola, gespendet von den Ge-

schäften im Einzugsgebiet der Le-
benshilfe Rastatt/Murgtal. Das unter-
haltsame Rahmenprogramm wird in
diesem Jahr von den Vereinen aus El-
chesheim-Illingen gestaltet. Der Erlös
des Bazars soll für den Aufbau einer
Beratungsstelle der Lebenshilfe,
Kreisvereinigung Rastatt/Murgtal
Verwendung finden.

Über einen regen Besuch würde sich
die Lebenshilfe sehr freuen und be-
dankt sich jetzt schon bei allen, die
kommen. Besonderer Dank gilt den
Vereinen aus Elchsheim-Illingen, die
das Unterhaltungsprogramm gestal-
ten werden.

Sperrmüllbörse
In der »Sperrmüllbörse« haben die
Leser jede Woche die Möglichkeit,
Möbel, Hausrat, sperrige Gegenstän-
de, die nicht mehr gebraucht werden,
aber noch zu gebrauchen sind, an die-
ser Stelle anzubieten, soweit sie ver-
schenkt werden. »Anzeigenwün-
sche« können schriftlich beim Bürger-
meisteramt abgegeben werden.

Angebote der Woche:
1. Telefon „Siemens“ Gigaset
2015 und AB, schnurlos, L 68707
2. Terrarium, L: 100 x B: 30 x H:
40 cm , L 3301
3. Dauerbrand-Holz-Kohle-Ofen mit
Bimetallregler inkl. braun lackierte
Ofenrohre sowie Brennholz aus di-
versen Latten und Brettern zum
Selbstsägen,
L 0176 96192331 (in Gernsbach)
4. „Stamm Bodyfit“-Ergometer
FL480M, neuwertig, L 69297
5. Jugendzimmerbett, 2 x 0,90 m,
mit Matratze und Rost; Zweisitzer-So-
fa, ausziehbar als Bett, 2 x 1,80 m;
sechs Esszimmerstühle, L 40309
6. Holz-Kinderhochstuhl „Trip-Trap“,
L 656430

Kommunalpolitischer Frühschoppen
mit Bürgermeister Toni Huber

Der nächste kommunalpolitische
Frühschoppen mit Bürgermeister
Toni Huber findet am

Sonntag, 29. November, ab 11 Uhr

im Sängerheim Au statt. Die Bürger-

innen und Bürger haben die Mög-
lichkeit, mit Bürgermeister Huber
zu diskutieren. Neben gemeinde-
und kreispolitischen Themen kön-
nen dabei auch aktuelle Themen
aus der allgemeinen Politik bespro-
chen werden.
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Gemeindekindergarten St. Christophorus

Mit Musik geht alles besser
Gelungene Zusammenarbeit zwi-
schen Kindergarten und Musikverein
beim Martinsumzug 2009

Nach einer schön gestalteten Mar-
tinsfeier unserer Schulanfänger in der
Kirche, erwartete uns der Musikver-
ein um 17 Uhr bereits vor dem Ge-
meindezentrum. Musikalisch unter-
stützt sangen Kinder, Eltern, Ver-
wandte und die Erzieherinnen zwei
klassische Martinslieder, bevor sich
der Laternenumzug über Eisenbahn-
straße, Bogenbrücke, den Bergweg
und die Weinbergstraße fortzog. Das
große Interesse seitens unserer Dorf-
gemeinde bei diesem Fest, bestärkte
unsere Absicht, traditionelle Feste die

bleibende Kindheitserinnerungen
hinterlassen, zu pflegen. Das Kinder-
gartenteam bedankt sich ganz herz-
lich für die Unterstützung unseres El-
ternbeirats, der hervorragend für das
leibliche Wohl im Kindergarten ge-
sorgt hat und von dessen Erlös der Ni-
kolaus in diesem Jahr seine Geschen-
ke bringen wird. Ferner Dank an Frau
Feldin und Frau Großmann für die
Mitarbeit beim Gottesdienst. Einen
besonderen Dank gilt den Musikern
des Musikvereins für die musikalische
Unterstützung und die gut geplante
Zusammenarbeit schon im Vorfeld
dieser gemeinsamen Aktion. Wir
freuen uns schon jetzt auf den nächs-
ten Martinsumzug mit den Musikern.

Altersjubilare

23. November, 76 Jahre
Walter Hürst, Weinbergstraße 3

25. November, 70 Jahre
Rita Krieg, Gaisbachstraße 28

Herzlichen Glückwunsch

Notdienste der Ärzte und Apotheken
Ständige Notrufnummern - Weiter-
leitung an diensthabenden Arzt

Der ärztliche Bereitschaftdienst
steht den Patienten in Notfällen
von Montag bis Donnerstag jeweils
ab 19 Uhr bis zum Folgetag 8 Uhr
und Freitag ab 19 Uhr bis Montag 8
Uhr sowie vor Feiertagen ab 19 Uhr
bis zum Tag nach dem Feiertag 8
Uhr zur Verfügung.

Allgemeinärztlicher
Bereitschaftsdienst
L 01805 19292-109

Augenärztlicher
Bereitschaftsdienst
L 01805 19292-122

HNO-ärztlicher
Bereitschaftsdienst
L 01805 19292-124

Kinderärztlicher
Bereitschaftsdienst
L 01805 19292-125

Gynäkologischer
Bereitschaftsdienst
L 01805 19292-126

Zahnärztlicher
Bereitschaftsdienst
von 8 bis 8 Uhr
(von 10 bis 12 Uhr in der Praxis)

Dr. Reinhard Schäuble
Bleichstraße 42, Gernsbach
L 07224 5995

Tierärztlicher
Bereitschaftsdienst
von Samstag 12 Uhr bis Montag 8 Uhr

Dr. Niedermeyer
Maria-Viktoria-Straße 16, Baden-Baden
L 07221 36070

Apotheken
Der Dienst dauert von 8.30 bis 8.30 Uhr

Samstag, 21. November
Johannes-Apotheke, Hauptstraße 37
Forbach, L 07228 2271

Schwarzwald-Vital-Apotheke, Bismarck-
straße 53, Gaggenau, L 07225 917690

Sonntag, 22. November
Stadt-Apotheke, Hauptstraße 87
Gaggenau, L 07225 96670

Alle Angaben ohne Gewähr!

Volkshochschule

Patientenverfügung
Abendseminar
zum Thema
„ Altern und sterben
in Würde?“
Die Menschen unserer heutigen Zeit
leben länger, sie sterben in der Regel
alt, an lang hingezogenen Krankhei-
ten und oft einsamer als die Generati-
on vor ihnen. Dies erfordert Vorsorge.
Das Seminar behandelt zunächst die
rechtliche Situation schwer kranker
Patienten und die Möglichkeit, früh-
zeitig durch Abfassung von Betreu-
ungsverfügungen, Vorsorgevoll-
machten und/oder Patientenverfü-
gungen Sorge zu tragen, dass die Pa-
tientenautonomie gewahrt bleibt
und der Wille und die Vorstellung des
Patienten auch in seinen schwersten
oder letzten Stunden beachtet werden.
10553OWE - Weisenbach
Martina Alexy, Fachanwältin Famili-
enrt./Mediation
Donnerstag, 26. November, 19.30 bis
21.30 Uhr, Johann-Belzer-Schule,
Jahnstr. 1.
13 Euro bei elf bis 30 Teilnehmenden /
19 Euro bei acht bis zehn Teilnehmen-
den / 25 Euro bei fünf bis sieben Teil-
nehmenden

Zu Beginn der Weihnachtszeit eine
herzliche Einladung an die ganz jun-
gen Floristen:

Floristik zum Advent
- Kurs für Kinder ab 8 Jahren
Unsere erste Arbeit für die vorweih-
nachtliche Zeit ist ein traditioneller
Adventskranz, den wir ausschmücken
wollen. Außerdem basteln wir schöne
Gestecke aus natürlichen Materiali-
en, bei denen auch Vorhandenes (wie
Gefäße und Deko) verwendet wer-
den kann.
Bitte mitbringen: Rebschere, Messer,
Schale und - falls vorhanden - Gefäße.
206539JWE - Weisenbach
Michaela Möhrmann
Mittwoch, 25. November, 16.15 bis
18.30 Uhr, Johann-Belzer-Schule,
Jahnstr. 1.
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10 Euro bei acht bis zehn Teilnehmen-
den / 13 Euro bei sechs bis sieben Teil-
nehmenden, Kursgebühr bereits er-
mäßigt, zzgl. Materialkosten.

Anmeldungen schriftlich mit dem
VHS-Anmeldeformular entweder im
Rathaus, Hauptstr. 3, oder bei der ört-
lichen Leiterin Ulrike Essig, Leimen-
grübstr. 9, Telefon7372 oder über das
Internet unter www.vhs-landkreis-
rastatt.de.

Schulnachrichten

Johann-Belzer-Schule Weisenbach

Elternsprechabend
Am Montag, 23. November, findet
der 1. Elternsprechabend für die Klas-
sen 5 bis 9 an der Johann-Belzer-Schu-
le Weisenbach statt. Die Sprechzeiten
werden mit den Klassenlehrern ver-
einbart. Fachlehrer sind von 18 bis 20
Uhr anwesend.

Kath. Kirchenchor Weisenbach-Au

Chorprobe verschoben
Bitte beachten:
Die Chorprobe heute Abend findet
bereits um 18 Uhr statt.

Vereinsnachrichten
KG „Hohle Eiche“ Weisenbach - Eichos

Teufelsball in Forbach
Auf geht’s zum Teufelsball der „Teu-
fel vom Teufelskamin“ in die Murg-
halle nach Forbach am Freitag, 20.
November. Die Gruppe „Get fresh“
und einige Guggemusiker sorgen
wieder für die musikalische Unterhal-
tung. Wer sich dieses Highlight nicht
entgehen lassen will, kann sich bei Ur-
sula Kopp, Telefon 0173 9142456
oder bei Melanie Mungenast, Telefon
0176 20820263, melden. Eintrittskar-
ten sind im Vorverkauf bei der TOTO-
Lotto-Stelle in Weisenbach erhältlich
und müssen von jedem Teilnehmer
selber besorgt werden. Es besteht kei-
ne Häspflicht - aber das Vereins-T-
Shirt sollte schon sein.

TV Weisenbach, Abt. Tischtennis

Spielberichte der Herren- und Damenmannschaften
Eine schwere aber erfolgreiche Wo-
che haben die Herrenmannschaften
des TV Weisenbach bewältigt. In der
Landesliga konnte die 1. Herren-
mannschaft am Samstag beim TTC If-
fezheim mit einem 9:5 beide Punkte
entführen. Nach den Eingangsdop-
peln lag man noch mit 1:2 im Rück-
stand. Nur das Doppel Gerhard Egner /
Jürgen Burkhardt konnten das Spiel
siegreich gestalten. Im vorderen Paar-
kreuz trumpfte Jens Lamp mit seinen
beiden 3:0-Siegen auf, Gerhard Egner
musste dem Bezirksmeister Julian Desch-
ner bei einer 0:3-Niederlage Tribut
zollen. Im mittleren Paarkreuz ge-
wann Frank Kalmbacher seine beiden
Spiele im Entscheidungssatz. Jürgen
Burkhardt verlor gegen Aaron Kawka
mit 1:3. Im Schlussdrittel gewannen
Rouven Christmann und Mario
Schweyda jeweils gegen Michael Desch-
ner. Am Wochenende muss man beim
TTC Willstätt antreten. Hier darf man
gespannt sein wie Gerhard Egner und
Jens Lamp ihre Spiele gestalten kön-
nen und die restliche Mannschaft da-
zu ihre Spiele arrangiert.

Den höchsten Sieg mit 9:0 gegen den
TV Bühl konnte die 2. Herrenmann-
schaft in der Bezirksklasse einfahren.
Laut Tabelle stand der TV Bühl viel
besser als der TV Weisenbach II da,
konnte dies jedoch nicht in ein ad-
äquates Spiel umsetzen. So gewan-
nen die Spieler Rouven Christmann/

Patrick Kühn, Volker Mai/Benno For-
tenbacher und Frank Fellmoser/Dr.
Heinrich Walter alle ihre Doppel und
Einzelspiele.

Mit einer guten Mannschaftsleistung
konnte die 3. Herrenmannschaft das
Spiel gegen den TuS Durmersheim II
mit 9:5 erfolgreich führen. Alfred
Großmann, Erich Fellmoser, Dieter
Gerstner und Alfons Krieg blieben in
den Einzeln ungeschlagen. Die weite-
ren Punkte holten Ingo Weiler und
die Doppel Ingo Weiler/Alfred Groß-
mann sowie Erich Fellmoser/Dieter
Gerstner. Am Freitag muss man zum
Tabellennachbarn SV Ottenau.

Ohne Jasmin Langenbach reiste die 1.
Damenmannschaft in der Verbandsli-
ga zum Spitzenspiel beim Tabellen-
führer TTC Willstätt. Nach im Ent-
scheidungssatz verlorenen Eingangs-
doppeln war man 0:2 im Rückstand.
Regina Roflik (2), Nadja Wunsch (2)
sowie Tanja Rath (1) konnten mit ih-
ren Siegen in den Einzelspielen den
Spielverlauf nicht mehr wenden. Um
in der Tabelle nicht weiter abzurut-
schen muss man zu Hause am Sams-
tag gegen den ESV Weil III punkten.
Fast zeitgleich will die 2. Damen-
mannschaft in der Bezirksklasse ihre
verbesserten Leistungen gegen den
TTV Gamshurst unter Beweis stellen
und Punkte sammeln um vom Tabel-
lenende wegzukommen.

Freiwillige Feuerwehr Weisenbach

Altpapiersammlung
Am Samstag, 28. November, führt die
Freiwillige Feuerwehr im Ortsteil Au,
ab 9 Uhr, eine Altpapiersammlung
durch.

Die Bevölkerung wird gebeten, das
Altpapier gut sichtbar am Straßen-
rand zu lagern oder sich bei den Hel-
fern bemerkbar zu machen.

Unterricht
Am Mittwoch, 25. November, findet
der 1. Unterricht statt. Beginn 19 Uhr.

Heimatpflegeverein Weisenbach

Mitgliederversammlung
Die diesjährige Mitgliederversamm-
lung findet am Mittwoch, 25. Novem-
ber, 19 Uhr, in der Heimatstube Wei-
senbach statt.

Neben Rechenschaftsberichten des
Vorstandes, des Schriftführers und
des Kassier wird auch das Jahrespro-
gramm 2010 besprochen.

An alle Mitglieder ergeht nochmals
herzliche Einladung zur Teilnahme an
der Mitgliederversammlung.
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Schützenverein Weisenbach

Arbeitseinsatz
Am Samstag, 28. November, findet ab
9 Uhr ein Arbeitseinsatz rund ums
Schützenhaus statt. Um das Schützen-
hausgelände fit für den Winter zu
machen und das Schützenhaus in
weihnachtlichem Glanze erstrahlen
zu lassen , sind zahlreiche helfende
Hände nötig.

Königsfeier
Wieder einmal neigt sich ein Jahr dem
Ende. Traditionell schließt der Schüt-
zenverein Weisenbach das Jahr mit
seiner Königsfeier ab. Diese wollen
wir in einem vorweihnachtlichen
Rahmen vornehmen und außer dem
Schützenkönig und der Schützenkö-
nigin die Vereinsmeister 2009 aus-
zeichnen. Die Königsfeier des Schüt-
zenverein Weisenbach 1922 findet
am Samstag, 5. Dezember, ab 19 Uhr
in der Luftgewehrhalle statt. Zu die-
sem Ereignis wollen wir alle Mitglie-
der des Schützenvereines recht herz-
lich einladen. Zur besseren Planung
bitten wir um Rückmeldung bis
Dienstag, 24. November bei Michael
Armbruster, Strietweg 7a, 76599 Wei-
senbach, Telefon 40062 oder Mirjam
Burkhardt, Im Birket 32, 76599 Wei-
senbach, Telefon 932078.

„Salt o Vocale“ gastiert beim Jahreskonzert des Harmonika-Spielrings.

Harmonika-Spielring Weisenbach

Jahreskonzert in der Festhalle

Zahlreiche Gäste erwartet der Har-
monika-Spielring Weisenbach zu sei-
nem Jahreskonzert am Samstag, 28.
November, um 19 Uhr in der Festhalle
Weisenbach.

Hans Bogner, langjähriger Dirigent
des Orchesters, hat mit seinen Spieler/
innen ein flottes, abwechslungsrei-
ches und kurzweiliges Programm zu-
sammengestellt. Nach langer Zeit
wird sich der vereinseigene Nach-
wuchs dem Publikum vorstellen. Da-
runter auch unsere diesjährigen Preis-
träger Saskia (Keyboard) und Jannik
Hörth (Akkordeon). Das Geschwister-
paar konnte beim Harmonika-Be-
zirkswettbewerb im Oktober die Jury
mit ihren Leistungen beeindrucken
und erhielten in ihren Altersstufen
das Prädikat „hervorragend“ bezie-
hungsweise „ausgezeichnet“.

Der Verein freut sich, dass er für die-
sen Konzertabend den Chor „Salt o
Vocale“ als Mitwirkende gewinnen
konnte. Der Chor ist, unter der Lei-
tung seines Dirigenten Achim Rhein-
schmidt, weit über die Grenzen des
Murgtals bekannt und wird an die-
sem Abend mit einem Auszug aus sei-
nem Repertoire das Konzert mitge-
stalten.

Ein weiteres Schmankerl konnte Hans
Bogner mit dem Tangotanzpaar Ma-

nuel Sanchez und Claudia Gärtner en-
gagieren. Sie werden, begleitet von
der Akkordeonistin Carolin Holat, das
Publikum in die leidenschaftliche
Welt des Tango-Argentino entfüh-
ren.

Manuel Sanchez stammt aus Galicien/
Spanien und lebt seit 1986 in Deutsch-
land. 1993 entdeckte er seine Tanzlei-
denschaft für den Tango-Argentino
und belegte zahlreiche Kurse. Seit
1996 unterrichtet er diesen Tanzstil in
Österreich, Schweiz, Frankreich und
Deutschland.

Schon bei vielen Events zogen die bei-
den Tanzlehrer Manuel Sanchez und
Claudia Gärtner aus Freiburg ihre
Fans aus nah und fern zahlreich an.
„Die beiden tanzen ihn so elegant, so
sinnlich, so verführerisch und doch
diszipliniert in den Schrittelementen,
Drehungen, Figuren und Überkreu-
zungen“ schwärmen ihre Fans.

Freuen darf man sich auch auf Natalia
Herm, die mit ihrem Gesang schon so
oft das Weisenbacher Publikum in ih-
ren Bann zog. Über einen regen Be-
such würde sich der Verein sehr freu-
en und macht darauf aufmerksam,
dass es Karten im Straßenverkauf, bei
Andrea Betting, Telefon 67418, oder
German Hürst, Telefon 650333 sowie
an der Abendkasse gibt.

TV Weisenbach, Abteilung Ski

Brettelsmarkt
Der TV Weisenbach, Abteilung Ski
führt am Samstag, 21. November, ei-
nen Brettelsmarkt in der vereinseige-
nen Turnhalle durch. Die Skiartikel
und Skizubehörteile können am Frei-
tag, 20. November, in der Zeit von 18
bis 19.30 Uhr in gutem Zustand ange-
liefert werden. Der Verkauf findet
dann am Samstag von 9 bis 12 Uhr
statt. Die nicht verkauften Gegen-
stände müssen bis spätestens 13 Uhr
abgeholt werden.

Kinderskikurse
Wir wollen auch in diesem Jahr wie-
der Kinder- und Erwachsenen-Skikur-
se anbieten. Um bei entsprechender
Schneelage reagieren zu können, bit-
ten wir um sofortige Anmeldung bei
Haak, Telefon 4346 oder per E-Mail:
t.haak@gmx.de.
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LAG Obere Murg

Bestimmt ist auch für Dich ein Angebot dabei!
Wer rastet der rostet!
Es kann nicht sein, dass ich schlechter
bin wie im Schüler/innenalter?
Sport verbessert meinen Allgemein-
zustand.
In der Gruppe macht es mehr Spaß!
Ich möchte die Bedingungen für das
Sportabzeichen erfüllen.
Warum nicht Leistungssport?
Wettkampfsport macht Spaß!

Wintertraining
der LAG Obere Murg hat begonnen
Die Leichtathletikgruppen der Obere
Murg haben inzwischen das Winter-
training aufgenommen. Dies ist die
ideale Zeit um in ein gezieltes Trai-
ning einzusteigen. Die Trainer der
LAG würden sich freuen, wenn in den
nächsten Tagen ehemalige Sportler
aber auch Neulinge sich für ein ge-
zieltes Training entscheiden würden.
Es gibt keine vielseitigere Sportart als
die Leichtathletik.

Trainingszeiten
Allgemeines Training
Aktive, Jugendliche und Senioren/Se-
niorinnen: Dienstags um 19 Uhr Turn-
halle in Langenbrand und freitags
ebenfalls um 19 Uhr Sporthalle For-
bach. Samstags 13.30 Uhr Sporthalle
Weisenbach. Kontakt: Adi Marxer, Te-
lefon 4243.

Lauftraining
Dienstags und donnerstags jeweils
Treffpunkt vor der Sporthalle in
Obertsrot und am Samstag um 13.30
Uhr Parkplatz Jägerpfad (Straße nach
Reichental). Kontakt: Werner Kneisch,
Telefon 07228 2603

Schülertraining
Montags von 17.15 bis 18.30 Uhr
Sporthalle Langenbrand. Kontakt:
Heidrun Held, Telefon 07228 2954.

Mittwoch um 17 Uhr Sporthalle Wei-
senbach und am Freitag 17 Uhr Sport-
halle Forbach. Kontakt: Siegrun
Gerstner, Telefon 1893 und Thorsten
Striebich, Telefon 07228 968976.

Donnerstag 17 Uhr Festhalle Bermers-
bach Kontakt Jochen Stößer, Telefon
07228 968976. Samstag von 12 bis
13.30 Uhr Sporthalle Weisenbach.

Kontakt Auli Marxer, Telefon 4243.

Hammerwurf:
Mittwoch um 17 Uhr Schüler B+C ab
18.30 Uhr Schüler A+ sonstige Klassen
in der Turnhalle in Langenbrand.
Samstag ab 15 Uhr Sportplatz Lan-
genbrand Wurftraining, ab ca. 16 Uhr
in der Turnhalle Langenbrand . (Sams-
tagtraining ist wetterabhängig.)
Krafttraining nach Vereinbarung, un-
abhängig von den Trainingszeiten, im
Kraftraum des T.V.L. in der Turnhalle
in Langenbrand. Kontakt: Bernd
Wörner, Telefon 07228 969485 oder
07228 950921

Sonntags Sporthalle Langenbrand
10 bis 11 Uhr Krafttraining und Tur-
nen für Leichtathleten
11 bis 12 Uhr Volleyball für alle

Aktuell: www.lag-obere-murg.de

Termine: Einsehbar unter www.blv-
online.de und www.rastattertv.de/
leichtathletik

Terminkalender 2009
Dienstag, 15. Dezember, in Vimbuch:
Arbeitstagung der Kreisvereine. Von
jedem LAG-Verein sollte ein Vertreter
anwesend sein.

FC Weisenbach, Abt. Fußball

Ergebnisse/Spielberichte vom Wochenende
Herren:
FC Weisenbach - Frankonia Rastatt 2:2
Mit einer, aus Weisenbacher Sicht, et-
was unglücklichen Punkteteilung en-
dete das Heimspiel des FCW gegen
die Frankonia aus Rastatt. Aufgrund
einer ersten Halbzeit mit leichten
Feldvorteilen für die Gäste hatten die
sich diesen Punkt jedoch auch redlich
erkämpft. In der 30. Spielminute gin-
gen die Gäste mit 0:1 in Führung. Ein
Führungstor dass jedoch eigentlich
keines war. So wurde, nach einem
Schussversuch der Ball durch einen
Weisenbacher Abwehrspieler deut-
lich vor der Torlinie aus der Gefahren-
zone geschossen. Das Tor jedoch zähl-
te! In der zweiten Halbzeit begann
der FCW deutlich agiler als in Halbzeit
eins. Man war der Frankonia nun
deutlich überlegen und erzielte fol-
gerichtig in der 50. Minute das 1:1
durch Serdar Akpinar. Die Führung
folgte in der 72. Minute das 2:1 durch
Marius Ochsenfeld. Ein Frankonia-
Spieler erzielte in der 86. Minute den
2:2-Ausgleichstreffer. Zum Leidwesen
des Gastgebers änderte sich nichts
mehr am Ergebnis, was am Ende be-
deutete, dass der FCW zwei wichtige
Punkte gegen einen direkten Tabel-
lennachbarn verloren hatte.
Die zweite Mannschaft enttäuschte
gegen die Frankonia Reserve und ver-
lor mit 0:4.

D-Junioren:
VFB Gaggenau 2001 - FCW 3:3
Als unbequemer Gegner erwies sich
am vergangenen Samstag die Mann-
schaft des VFB Gaggenau für unsere
D-Junioren. Schon früh geriet man
mit 0:2 in Rückstand und hatte bei
zahlreichen klaren Chancen des Geg-
ners Glück, das man mit 2:2 in die
Halbzeitpause gehen konnte! In der
zweiten Halbzeit gelang unseren
Jungs bei strömendem Regen die 3:2-
Führung, die Gaggenau durch einen
Foulelfmeter ausglich. Letztendlich
trennte man sich mit einem 3:3-Un-
entschieden! In Gedenken an den
verstorbenen Nationaltorhüter Ro-
bert Enke legte man eine Schweige-
minute ein.

E-Junioren:
FV Hörden - FCW 2:0
VFB Gaggenau 2001 - FCW 2 6:4

C-Juniorinnen:
SV Obersasbach - FCW 2:2
Aufgrund der schwachen Leistung
konnte man mit einem Punkt zufrie-
den sein. Bei den C-Juniorinnen fehl-
te es an der richtigen Einstellung, an
Laufbereitschaft und an Präzision.
Den Punkt retteten Lisa Gerstner, die
einige Male erstklassig hielt, und Gre-
ta Abondio, die im Alleingang beide
Treffer erzielte.
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B-Juniorinnen:
FC Weisenbach : 1. SV Mörsch 3:3
Auch die B-Juniorinnen erwischten
einen schwarzen Tag. Es war keine
Laufbereitschaft auf dem Platz und es
fehlte die nötige Aggressivität gegen
kämpferisch starke Gegner. Die Mör-
scher Abwehr war zwar sehr gut auf-
gestellt, doch sie wurde einfach zu
wenig unter Druck gesetzt. Am Ende
der Partie war ein Unentschieden ein
gerechtes Ergebnis. Alle drei Weisen-
bacher Treffer erzielte Tanja Feser.

Die nächsten Spiele des Vereins:

Samstag, 21. November
E-Junioren
FCW - FC Gernsbach 11.45 Uhr
FCW 2 - FC Gernsbach 2 13 Uhr
D-Juniorinnen
1.SV Mörsch - FCW 11.45 Uhr
D-Junioren
FCW - SG Sinzheim 2 14 Uhr
C-Junioren
FCW - SG Stollhofen 2 15.15 Uhr

A-Junioren
SV Forbach - FCW 15.15 Uhr
C-Juniorinnen
SV Altschweier - FCW 16.45 Uhr
B-Juniorinnen
SV Vimbuch - FCW 18 Uhr

Sonntag, 22. November
Herren
NK Croatia Gagg. 2 - FCW 212.45 Uhr
NK Croatia Gagg. -FCW 14.30 Uhr
B-Junioren
FCW - FV Ötigheim 13 Uhr

NaturFreunde Weisenbach

Hobbyfloristen wieder am Werk

Lustig und kreativ ging es am 16. No-
vember im Naturfreundehaus zu. Um
15 Uhr hatten sich neun junge Hob-
byfloristen eingefunden, um mit
„Blumen-Elke“ einen weihnachtli-
chen Koniferenstrauß zu gestalten.

Interessiert hörten sie zu, als Elke la-
teinische Bezeichnungen und Her-
kunft der unterschiedlichen Materia-
lien nannte.

Eifrig gingen sie ans Werk und zau-
berten tolle, ganz individuelle Krea-
tionen mit Kugeln, Zimtstangen,
Holzsternen, Zapfen und allerlei
mehr.

Die entstandenen Kunstwerke eig-
nen sich als Wandschmuck, als liegen-
de Tischdekoration oder für eine Va-
se. Wie bereits in der Vergangenheit
hatten alle Beteiligten wieder jede
Menge Spaß, und deshalb werden ge-
meinsame Aktionen mit „Blumen-El-

ke“ auch im nächsten Jahr bei den Na-
tufreunden wieder auf dem Pro-
gramm stehen.

Die NaturFreunde bedanken sich bei
den teilnehmenden Kindern und bei
„Blumen-Elke“ für die tolle Zusam-
menarbeit.

Wir weisen darauf hin, dass einige
wenige zusätzliche Koniferensträuße
gestaltet wurden, die am kommen-
den Wochenende beim Schlachtfest
der NaturFreunde käuflich erworben
werden können.
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Deutsches Rotes Kreuz

Weihnachtsmärchen kann für Blutspender wahr werden
Gerade in der Vorweihnachtszeit be-
nötigt der DRK-Blutspendedienst
dringend Blutspenden.

In Ihrer Nähe haben Sie Gelegenheit
Blut zu spenden am Donnerstag, 26.
November, von 14.30 bis 19.30 Uhr in
Gernsbach, im DRK-Haus, Am Bach-
garten 9.

150te Blutspendeaktion in Gernsbach
- Jeder Spender erhält ein Präsent.
Blutspender sind Lebensretter - und
dies soll gerade in der Weihnachtszeit
gewürdigt werden: Der DRK-Blut-
spendedienst verlost unter allen

Spendern einen Weihnachtsmarktbe-
such in Dresden für 5 x 2 Personen. Die
glücklichen Gewinner können sich
über einen Besuch in Dresden mit vie-
len Highlights freuen, inklusive An-
reise mit der Bahn und eine Über-
nachtung mit Frühstück im 4-Sterne-
Hotel. Der älteste Weihnachtsmarkt
Deutschlands, in der unmittelbaren
Nähe der Dresdner Frauenkirche, lädt
mit seinen traditionell dekorierten
Marktständen, den weihnachtlichen
Klängen sowie dem unnachahmli-
chen Duft von Bratäpfeln, Glühwein,
Dresdner Christstollen und gebrann-

ten Mandeln zum Verweilen ein. Ihr
persönliches Los erhalten Sie bei ei-
nem DRK-Blutspendetermin in Ba-
den-Württemberg oder Hessen vom
12. Oktober bis zum 28. November 2009.
Blut spenden kann jeder Gesunde
zwischen 18 und 71 Jahren. Erstspen-
der dürfen jedoch nicht älter als 59
Jahre sein. Bitte Personalausweis mit-
bringen.

Weitere Infos zur Blutspende erhal-
ten Sie unter der gebührenfreien
DRK-Service-Hotline 0800 1194911
und im Internet (www.blutspende.de).

Musikkapelle Au

Musikerversammlung
Die Aktiven treffen sich am
Samstag, 21. November, 18.30
Uhr, zur Musikerversammlung
im Probenlokal.

Gesangverein „Eintracht“ Au

Chorproben
Am Freitag, 20. November, 18 Uhr
junger Chor, 19.30 Uhr gemischter
Chor.
Am Samstag, 21. November, ab 13 Uhr
Probenachmittag im Sängerheim.

Schwarzwaldverein, Ortsgruppe Langenbrand

Einladung zur 38. Mitgliederversammlung
Die Schwarzwaldvereins Ortsgruppe
Langenbrand führt am Sonntag, 29.
November, um 16 Uhr, im Gasthaus
zum „Ochsen“ ihre Jahresmitglieder-
versammlung durch.

Tagesordnung

1. Begrüßung durch den 1. Vorsit-
zenden Adolf Gerstner

2. Totengedenken
3. Tätigkeitsbericht

a) Geschäftsbericht Doris Gerstner

b) Kassenbericht Jürgen Gerstner
(Bericht der Kassenprüfer)

c) Wanderbericht Adolf Gerstner
(Wanderehrungen)

d) Arbeitsbericht Klaus Klumpp
4. Bericht des 1. Vorsitzenden Adolf

Gerstner
5. Entlastung der Gesamtvorstandschaft
6. Grußworte Gemeinde- und Be-

zirksvertreter
7. Vorstellung des Wanderpro-

gramms 2010
8. Verschiedenes, Wünsche, Anträge

Die Versammlung soll mit einem
Lichtbilderrückblick auf das zu Ende
gehende Wanderjahr abgeschlossen
werden. Änderungen bleiben vorbe-
halten. Zu dieser Versammlung sind
alle Ehrenmitglieder, Mitglieder und
Freunde unseres Vereins ganz herz-
lich eingeladen.

Einladung

Kommen Sie in die Bücherei!

Am Mittwoch, 25. November,
von 16 bis 18 Uhr stellt Ihnen
Der Club Bertelsmann die
aktuellsten Buch- und
Medienneuheiten vor.

Für jedes Alter gibt es etwas
Interessantes zu entdecken.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

MGV „Liederkranz“ Weisenbach

Sängerfrauen
Die Sängerfrauen treffen sich am
Mittwoch, 25. November, um 17.15
Uhr am Bahnhof um mit der Stadt-
bahn um 17.20 Uhr nach Gernsbach
zu fahren. Einkehr gegen 18 Uhr im
Gasthaus „Brüderlin“. Rückkehr ge-
gen 21 Uhr.

Kolpingsfamilie Weisenbach

Öffnungszeit
Am Sonntag, 22. November, ist
das Kolpinghaus wegen des
Schlachtfests der Naturfreunde
nur zum Frühschoppen geöffnet.


